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Unser Wettbewerb:

Was stellen wir zuoberst auf die Säule?
Den staatlich gelenkten Merkur

1. Preis: Jdee von J.Müller, Zürich

Das ganze Volk hat sich, statt Ski zu fahren, an unserem Wettbewerb beteiligt. Nach langem
Grübeln schieden wir aus der Fülle gelungener Einfälle die nachfolgend abgedruckten aus.
Das Bild, das den ersten Preis erhält, weil es uns gedanklich am besten scheint, ist von Bö
druckreif gezeichnet worden. Allen Bewerbern danken wir für ihre fröhlichen Bemühungen.
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Was stellen wir auf die Säule

Den gefährdeten Franken

2, Preis: Edith Oppenhelm, Baden

Trostpreis ; Karl GelBelhardt-WelB, Rorschach

V 4

Basel, alle Kantone anziehend

Trostpreis : Qugllelmettl Giorgio, Genf

Trostpreis: Jürg Spahr, Basel

Die Säule? Die willkommene Stütze des Basler
Gastwirtschaftsgewerbes I

3. Preis: Grogg, Basel

Was stellen wir auf die Säule?
Den verzükaten Leu

Trostpreis: Christian Mani, Zürich

Die Preis-Lohn-Spirale
oder

Schweizerischer Höhenrausch

Trostpreis : A. Bonnst, Basal
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Nur das nichtl
Der wackere Ehemann einer jungen Frau

war bei der Geburt seines ersten Kindes
anwesend. Nach langen, schweren Stunden kam
endlich ein kleines Mädchen zur Welt. Völlig

erschöpft und übernächtigt betritt der
neugebackene Vater sein Büro. «Darf man
gratulieren? Was hat's denn gegeben?» frägt man
ihn dort. «Ein Mädchen», antwortet er glücklich.

Man gratuliert mit etwas säuerlichen Mie¬

nen und sagt, ein Bub wäre jetzt auch nett

gewesen. «Um Gottes willen, nur kein Bub!»

stöfjt der stolze Vater hervor, «so muh es doch

das nie mitmachen, was ich jetzt hinter mir

habe.» Mnrili

Zunfthaus zu Safran Basel
Gerbergasse 11, Im Zentrum der Stadt
zwischen Hauptpost und Marktplatz

Das Gourmet-Stabil
DI« heimelig« T»v«rn«

Tel. 222 79 Der neue Pachter: J.Jenny

In nächster Nummer:

Kreuzworträtsel
mit 300 Preisen

ÎSUZE!
das appetitanregende u. bekömmliche APERITIF

und der deliziöse LIQUEUR

Alleinfabrikant: E.FAVRE S.A. Genf

6


	Unser Wettbewerb : was stellen wir zuoberst auf die Säule?

